
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.04.2024 (08:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV 07 Ellenberg : TSV Spangenberg 
Mittwoch, 17.04.2024, 20:00 Uhr

Kehl macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Gastteam des TSV Spangenberg, als Aaron Kehl das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV 07 Ellenberg sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Krell und Kehl, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich
gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Rüdiger / Gießler das Spiel
gegen Mohr / Zimmermann mit 1:3 verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos waren Schick / Dömges gegen Krell / Kehl nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft
holten wiederum Schlömer / Kaufmann beim 3:0 gegen Lenz / Dilchert. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich
Werner Rüdiger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Aaron Kehl. Walter Gießler versäumte es mit einem 1:3 gegen Jonas Krell, einen
Punkt für sein Team zu holen. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten
mit einem verlorenen Satz für Gießler beendet wurde. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Hans-Gerd Schick hatte anschließend gegen Merlin
Zimmermann trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Markus
Schlömer gegen Yannick Mohr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Sven Kaufmann
machte indes mit Niklas Dilchert beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Lenze hatte Edgar Dömges nur im ersten Satz eine
Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Da Werner Rüdiger nicht antreten
konnte, verbuchte Jonas Krell danach einen kampflosen Sieg. Walter Gießler bekam seinen
gleichstarken Gegner Aaron Kehl beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV 07 Ellenberg geht es nun im nächsten Spiel am 24.04.2024 gegen
den TSV Röhrenfurth 04 IV, während der TSV Spangenberg am 27.04.2024 gegen den TSV 1980
Günsterode II antritt.

 Statistik:
 TSV 07 Ellenberg

Doppel: Rüdiger / Gießler 0:1, Schick / Dömges 0:1, Schlömer / Kaufmann 1:0 
Einzel: W. Rüdiger 0:2, W. Gießler 0:2, H. Schick 0:1, M. Schlömer 0:1, S. Kaufmann 1:0, E.
Dömges 0:1 

 TSV Spangenberg
Doppel: Krell / Kehl 1:0, Mohr / Zimmermann 1:0, Lenze / Dilchert 0:1 
Einzel: J. Krell 2:0, A. Kehl 2:0, Y. Mohr 1:0, M. Zimmermann 1:0, M. Lenze 1:0, N. Dilchert 0:1


